
SCHWEISST ZUSAMMEN!
MITTELHESSEN

Street Art made in Mittelhessen: 
Das Künstlerkollektiv 3Steps  
 
Zu den zentralen Themen der Industriekultur 
gehört die Urbanisierung und der Wandlungs-
prozess von Gesellschaft und Lebensraum. Die 
Street Art des Gießener Künstlerkollektivs 3Steps 
bezieht hier Position. Stilistisch verarbeiten die 
Künstler Elemente der Street Art und des Style-
Writing sowie des Fotorealismus, der Druckgrafik 
und der Pop Art. Zum Werk des Kollektivs zählen 
hauptsächlich großformatige Wandgemälde an 
verschiedenen mittelhessischen Standorten aber 
auch Druckgrafiken, Installationen und Fotogra-
fien sowie Arbeiten auf Holz und Leinwand.  

Künstlerkollektiv 3Steps, Murals u.a. in Gießen, Wetzlar, 
Breidenbach, Lich-Langsdorf. Darstellungen, Erläuterungen 
und Standorte: www.3steps.de 
 

Zeichen der Zeit! 
River Tales Street Art Festival Gießen  
 
Mit der Wechselbeziehung zwischen Fluss und 
Stadt beschäftigt sich das internationale River 
Tales Street Art Festival in Gießen. Seit 2012 vom 
Künstlerkollektiv 3Steps initiiert und kuratiert, 
versammelt es die führenden Vertreter der inter-
nationalen Street Art aus Europa sowie Nord- und 
Südamerika. Die zahlreichen Werke bilden mit sti-
listischer Vielfalt und an außergewöhnlichen Orten 
eine ganzjährig geöffnete Open-Air-Galerie.   

River Tales Festival, www.river-tales.de 

Im Fokus! Leitz-Park Wetzlar  
 
Seit Mitte des 19. Jahrhunderts ist Mittelhessen 
Standort einer traditionsreichen Optikindustrie. 
Mit dem Leitz Park Wetzlar ist eine einmalige 
Stätte der Fotografie entstanden. Die gläserne 
Manufaktur bietet Einblicke in die Herstellungs-
prozesse der Kameras. Daneben zeigen Sonder-
ausstellungen die Fotoarbeiten von international 
renommierten Künstler*innen. Das Ernst Leitz 
Museum eröffnet einen spannenden Dialog zwi-
schen Unternehmensmuseum und Fotomuseum 
und wer selbst kreativ werden möchte, sollte an 
einem Fotoworkshop der Leica Akademie teilneh-
men.   

Leitz Park, Am Leitz-Park 6, 35578 Wetzlar 
www.leica-camera.com
 
 

Kulturmotor
Kulturzentrum Waggonhalle Marburg   
 
Das Gelände der alten Waggonhalle in Marburg 
ist seit den 1980er Jahren ein kultureller Motor in 
Stadt und Region. Die ehemalige Eisenbahnanlage 
ist eine spannende Kulisse für ein breites Kultur-
programm. Neben eigenen Inszenierungen wer-
den auch solche von regionalen Gruppen sowie 
Gastspiele aus der deutschsprachigen und der in-
ternationalen Kulturszene gezeigt. Auf dem Pro-
gramm stehen Theater, Konzerte, Varieté, Tanz, 
Performance, Musik, Kabarett, Lesungen, Kinder- 
und Jugendtheater, Ausstellungen. Die Gaststätte 
„Rotkehlchen“ bietet industrielles Flair und einen 
der schönsten Biergärten Marburgs.  

Waggonhalle Marburg, 
Rudolf-Bultmann-Straße 2a, 35039 Marburg 
www.waggonhalle.de 
 

… KREATIV

Industriekultur digital! 
Auf www.industriekultur-mittelhessen.de finden Sie Wissens-
wertes zu über 400 Zeugnissen der Industriekultur. Darüber 
hinaus erhalten Sie Informationen zu zahlreichen Themen und 
Angeboten in der Region. 
 
Industriekultur-App 
Mit unserer kostenlosen Smartphone-App sind Sie immer 
aktuell informiert. Schauen Sie auf die Geschichte und hinter 
die Kulissen besonderer Objekte und Orte der Industriekultur. 
Darüber hinaus erhalten Sie Informationen zu zahlreichen An-
geboten und wechselnden Veranstaltungen rund um die Indus-
triekultur in Mittelhessen.

Die Faltblatt-Reihe „Industriekultur Mittelhessen…“ umfasst die 
Themen 
… zu Fuß und per Rad 
… auf und am Wasser 
… für Familien, Kinder und Jugendliche 
… in Museen, Sammlungen und Science Center 
… kreativ 
 
Machen Sie mit! 
Die Industriekultur Mittelhessen lebt von der Teilhabe vieler 
Menschen und Organisationen. Deshalb freuen wir uns über 
die Ideen und Beiträge von Kommunen, Vereinen, Museen, Bil-
dungs- und Kulturinstitutionen, Unternehmen und Verbänden 
sowie engagierten Einzelpersonen. Sprechen Sie uns gerne an. 

Weitere Informationen
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Schweisst zusammen! 
Industriekultur Mittelhessen 
Wussten Sie, dass der Marmor in der Eingangs-
halle des New Yorker Empire State Buildings aus 
Mittelhessen stammt? Oder dass bedeutende Er-
eignisse der Geschichte ohne Fotokameras aus 
Wetzlar nie festgehalten worden wären? In den 
fünf Landkreisen Limburg-Weilburg, Gießen, 
Lahn-Dill, Marburg-Biedenkopf und Vogelsberg-
kreis können Sie die Geschichte und Gegenwart 
von Innovation und Kreativität erleben. Erkunden 
Sie historische Stätten der Architektur, technische 
Anlagen, thematische Rad- und Wanderwege, Mu-
seen, Sammlungen und Science Center oder erle-
ben Sie Theater, Konzerte und Ausstellungen an 
ungewöhnlichen Orten. Mittelhessens lebendige 
Industriekultur spannt einen weiten Bogen von 
der Vergangenheit bis in die Gegenwart. Weitere 
Informationen und temporäre Angebote auf unse-
rer Website und der Smartphone App.

Industriekultur Mittelhessen
… kreativ    
Viele Industriestätten in Mittelhessen mögen im 
Lauf der Zeit ihre ursprüngliche Funktion verloren 
haben. Deshalb stehen sie aber noch lange nicht 
leer. Umgewidmet und neu belebt, sind aus ihnen 
Orte des kreativen Schaffens und der Begegnung 
entstanden. Wo einst Bier gebraut, Eisen verar-
beitet oder Lokomotiven gewartet wurden, erwar-
ten Sie heute Theaterproduktionen, Kunstausstel-
lungen, Lesungen und Konzerte. Vom etablierten 
Kulturbetrieb bis zum soziokulturellen Zentrum 
– erleben Sie moderne und kreative Prozesse.

Zeitgenössische Kunst in alter Brauerei 
Rosenhang Museum Weilburg  
 
In der umgebauten Brauerei Helbig präsentiert 
das Rosenhang Museum hochkarätige zeitgenös-
sische Kunst. Auf 2.000 qm2 sind Werke u.a. von 
Christopher Lehmpfuhl, Cornelia Schleime, Elvi-
ra Bach, SEO sowie Gerhard Richter, Markus Lü-
pertz und Stephan Balkenhol zu sehen. Sonder-
ausstellungen, Konzerte und Lesungen machen 
das Museum zu einem lebendigen Ort kreativer 
Momente. 

Rosenhang Museum, Ahäuser Weg 8-10, 35781 Weilburg 
www.rosenhangmuseum.de 
 

Erz und Kultur 
Kunstturm Mücke   
 
Der umgebaute Erzverladeturm beherbergt ein in 
der Region einmaliges Forum für zeitgenössische 
Kunst und Industriegeschichte. Auf gerade einmal 
3 x 6 Metern werden wechselnde Ausstellungen 
und Installationen zeitgenössischer Künstler*in-
nen aus Deutschland und Europa gezeigt. Durch 
temporäre ERZART-Kunstwanderwege und Sym-
posien wirkt der Turm in die Region hinein. 

Kunstturm Mücke, gelegen zwischen den Ortsteilen  
Merlau und Ober-Ohmen, Teil der Wanderroute Erzweg Mitte. 
www.kunstturmmuecke.de 
 
 

MOTTO RIVER TALES FESTIVALS

Die Kunst soll vergessene Orte  
wieder zum Leben erwecken, 

urbane Räume verändern und den 
Menschen Freude schenken

An diesem Ort verblüffen uns Künstler 
mit ungewohntem Blick auf Alltägliches, 

schärfen so unsere Wahrnehmung, 
geben Anregungen 

und machen nachdenklich.
KUNSTTURM MÜCKE

mitfinanziert durch das Land Hessen 
im Rahmen des Entwicklungsplans für 
den ländlichen Raum im Land Hessen 
(EPLR) 2014-2020

Ein Kooperationsprojekt der LEADER-Regionen 
GießenerLand, Burgwald-Ederbergland,  
Lahn-Dill-Wetzlar, Marburger Land, 
Lahn-Dill-Bergland, Limburg-Weilburg, 
Lokale Aktionsgruppe Vogelsberg

Das geförderte Projekt dient der Sichtbar-
machung der Industriekultur Mittelhessen.  
Weitere Informationen auf  
www.industriekultur-mittelhessen.de 

Europäischer Landwirtschaftsfonds  
für die Entwicklung des ländlichen Raums:  
Hier investiert Europa in die ländlichen Gebiete 
Projekt: „Neue Wege, neue Medien:  
Industriekultur in Mittelhessen“

Impressum
Herausgeber 
Mittelhessen e.V. 
c/o Regionalmanagement Mittelhessen 
Georg-Schlosser-Straße 1 
35390 Gießen 
www.mittelhessen.eu 
 
www.industriekultur-mittelhessen.de 
E-Mail: industriekultur@mittelhessen.org Ti
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